
Ausgabe 05 - 18.05.2016

YabbaDabbaDoo

Heute habt ihr zwei Möglichkeiten, gegen GM 
Ilja Zaragatski anzutreten:
11:00 Blitz (chess24-Stand)

16:30 Simultan (Foyer)

Fordert GM Ilja Zaragatski heraus!

In diesem Jahr wollen wir zum dritten Mal vorbild-
liche  Engagierte  mit  dem Goldenen  Chesso für  
ihren  ehrenamtlichen  Einsatz  aus-
zeichnen.  2016  findet die feierliche 
Verleihung wieder hier in  Willingen 
statt. Donnerstag um 16:00 Uhr 
im Bereich der Live-Kommentie-
rung. Um einen würdigen Rahmen 
zu schaffen hoffen wir auf ein zahl-
reiches Publikum, damit wir diesen 
Ausgezeichneten den gebotenen Re-
spekt entgegenbringen. 

Ein Hoch auf das Ehrenamt

Der Arbeitskreis Mäd-
chenschach mit Mäd-
chenreferentin Me-
lanie Lubbe möchte 
Vorbilder sammeln, 
um Mädchen für 
Schach zu gewinnen 
und zu motivieren.  
Dazu sucht er Frauen 
und Mädchen, die im 
Schach aktiv sind, egal 
ob als Spielerinnen, 
Trainerinnen, enga-
gierte Mütter o.ä. Ihr 
müsst nicht besonders 
stark oder erfolgreich 
Schach spielen, um 
Vorbild zu sein. Unser 

Vorbilder gesucht!

Ziel ist es, die Viel-
fältigkeit von schach-
spielenden Frauen und 
Mädchen darzustellen.

Wenn ihr Vorbild wer-
den wollt, müsst ihr 
lediglich ein Foto von 
euch schießen las-
sen und einen kleinen 
Steckbrief ausfüllen.

Also meldet euch 
im Öff-Büro, werdet 
Vorbild und helft 
dem AK Mädchen-
schach!
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In allen Turnieren sind fünf Runden gespielt, wir sind also 

schon in der Halbzeit angelangt. Werfen wir also wieder ei-

nen Blick auf das nach wie vor sehr spannende Turnierge-

schehen:

U10
Gino Rössel (FVS ASP Hoyerswer-

da) gab heute in einem langwierigen 

Franzosen zwar sein erstes Remis 

ab, bleibt aber mit einem halben 

Punkt Vorsprung an der Spitze, weil 

auch die Partie an Brett 2 zwischen 

Nam Tham und Robert Prieb keinen 

Sieger fand. In beiden Partien wurde 

hart gekämpft, von frühzeitigem Re-

misfieber ist noch nichts zu spüren.

U10w
Bei den Mädchen werden keine Ge-

fangenen gemacht: An den ersten 

sechs Brettern gab es kein Remis! 

Am Spitzenbrett siegte Svenja Bu-
tenandt (TV Tegernsee) gegen Anna 

Schneider (SF Sasbach) mit der 

Drachenvariante und liegt nun allein 

mit 5 aus 5 an der Spitze. Schärfste 

Verfolgerin ist Phuong Thao Vivien 

Nguyen (USV TU Dresden) mit einem halben Punkt Rück-

stand. Hier die entscheidende Szene aus der Spitzenpaarung 

Anna Schneider - Svenja Butenandt: 

XABCDEFGHY 
8r+-tr-vlk+( 
7zp-+-zpp+-' 
6-snp+-+p+& 
5+-vLqzP-+-% 
4-+-zp-zPRzP$ 
3+-+-+-+-# 
2PzPPwQ-sN-+" 
1+-mK-+R+-! 
xabcdefghy

23.¥a3? Zu materialistisch gedacht! Nach dem stärkeren Zug 

23.£d3! £xa2! (23...£xc5? 24.¦xg6+ fxg6 25.£xg6+ ¥g7 

26.¦g1 ¢f8 27.£xg7+ ¢e8 28.e6 führt zum Matt.) 24.¦fg1! 

bliebe der Ausgang der Partie offen, weil sich Schwarz um 

den Punkt g6 Sorgen machen muss. (Sofort 24.¦xg6+? funk-

tioniert jetzt nicht, weil die schwarze Dame von a2 aus noch 

zu Hilfe eilen kann: 24...fxg6 25.£xg6+ ¥g7 26.¦g1 £f7!) 

Chronik des laufenden Schachsinns

23...£xa2 24.c3 £a1+ 25.¢c2 £xf1 und Schwarz gewann 

ohne Mühe.

U12
Tobias Kölle (SF Kornwestheim) 

marschiert weiter: Gestern behielt 

er gegen  Alex Dac-Vuong Nguyen 

in einem taktischen Scharmützel den 

besseren Durchblick. Auch er führt 

nun allein mit 5 aus 5 vor Ruben Gi-

deon Köllner. Andrei Ioan Trifan gab 

in der 5. Runde einen weiteren hal-

ben Zähler ab - das könnte schwierig werden mit der Titel-

verteidigung!

U12w
Auch hier haben wir nach der 5. 

Runde eine allein Führende: Vitalia 
Khamenya (SK Gräfelfing) setz-

te sich gegen Antonia Ziegenfuß in 

einer scharfen Partie mit heteroge-

nen Rochaden durch und liegt mit 

4,5 Punkten nun einen halben Zäh-

ler vor dem Rest des Feldes. Am 2. 

Brett spielten Isabel Otterpohl - Luise Schnabel Remis.

U14
Raphael Zimmer (SF Sasbach) holte gestern zwei Punkte 

und konnte zu Jonas Roseneck (AE Magdeburg) aufschlie-

ßen, der „nur“ 1,5 Punkte aus der Doppelrunde realisierte. 

Dahinter folgen die beiden Hamburger Luis Engel und Jakob 

Leon Pajeken.

U14w

Jana Schneider (Spvgg Stetten) konnte ihren Vorsprung mit 

zwei weiteren Siegen ausbauen. Besonders wertvoll war da-

bei der Sieg gegen Annmarie Mütsch in der 4. Runde:

XABCDEFGHY 
8r+lwq-+k+( 
7+-zp-+r+p' 
6-+-+-vln+& 
5zp-+Pzp-zp-% 
4Pzp-+Pzp-+$ 
3+N+L+P+-# 
2-zPQ+-vLPzP" 
1+-tR-+RmK-! 
xabcdefghy

Horoskop für 18.05.2016: Widder
Wer genügsam ist, dem fehlt es oft an Tatkraft, Durchsetzungsvermögen und Siegeswillen. Also 
für dich muss es heißen, mehr Power, mehr Erfolg. 
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Der typische königsindische Bauernsturm vor dem eigenen 

Königsflügel ist nicht ungefährlich, wenn das Zentrum nicht 

geschlossen ist: 22.d6! cxd6 23.¥c4 Damit war die Qualität 

futsch, und wenig später auch der Punkt.

U16
Der mit drei Siegen gestartete Konstantin Urban (SK Heide-

nau) ließ es gestern mit zwei Remisen etwas ruhiger ange-

hen. Martin Kololli (Lübecker SV) profitierte von zwei Siegen 

und schloss mit 4 aus 5 zu Konstantin auf. Der Setzlistenerste 

Kevin Schröder hat sich mit 3,5 Punkten schon an die Spitze 

herangepirscht.

U16w
Die Überraschungsspielerin Katrin 
Leser (SV Weingarten) führt nach 

weiteren Siegen gegen Inken Köh-

ler und Cora Hartmann mit 5 aus 

5 die Tabelle an. Mit einem Punkt 

Rückstand folgt  Fiona Sieber, die in 

der vierten Runde aber von einem 

schrecklichen Fehler Teodora Rogozencos profitierte. Diese 

hatte sie zunächst mit einem schönen Figurenopfer für die 

waghalsige Eröffnungsbehandlung bestraft:

XABCDEFGHY 
8r+lwq-trk+( 
7zpp+pvlp+-' 
6-+n+p+-zp& 
5+-+-zP-+n% 
4-+P+-+pzP$ 
3+-sN-vLN+-# 
2PzPQ+-zPP+" 
1tR-+-mKL+R! 
xabcdefghy

13. 5! hx 5 14.hx 5 £e  15.£e4 ¢  16. xh5 h  
1 . h6 b6 1 .¥d3 £  1 .0 0 0 xh6 20. xh6+ ¢h  

21. b5 ¥b  22.¥e2 a5 23.£f4 ¥c6 24. d6 f  25.b4 

¥a4 26. h1 £ 6 2 .¥d1 ¥xd1 2 . xd1 c6 2 .b5 b4 In 

Gwinnstellung übersieht Teodora die Mattdrohung:

XABCDEFGHY 
8-+-+-tr-mk( 
7zp-+pvlp+-' 
6-zp-sNp+qzP& 
5+P+-zP-+-% 
4-snP+-wQp+$ 
3+-+-vL-+-# 
2P+-+-zPP+" 
1+-mKR+-+-! 
xabcdefghy

30.£d4?? £c2# Autsch!!

U1
Titelverteidiger Spartak Grigorian 

(SV Werder Bremen) kassierte in 

der 5. Runde seine erste Nieder-

lage gegen Peter Keller. Die Gunst 

der Stunde nutzte Denis Gretz (SK 

Königsbrunn), der zwei Siege ein-

fuhr und nun mit 4,5 Punkten alleine 

führt. Auf den Plätzen folgen Peter 

Keller (Frankfurter TV) mit 4 und 

Spartak Grigorian mit 3,5 Punkten.

U1 w
Emily Rosmait (TuRa Harksheide) verteidigte mit 1,5 Punkten 

aus der Doppelrunde und 4,5 Zählern insgesamt die Tabel-

lenführung. Die Setzlistenerste Jana Böhm verlor trotz Mehr-

figur, weil sie im taktischen Handgemenge den Überblick 

verlor. Ihre Bezwingerin Linda Gaßmann (SC Grunbach) liegt 

alleine auf Platz 2.

ODEM A
Es gibt doch noch einen Setzlistenersten, der nach der 5. 

Runde an der Spitze liegt: Philipp Wenninger (SC Erlangen) 

konnte als einziger Teilnehmer alle fünf Partien gewinnen. Mit 

4,5 Zählern folgen Jari Reuker (SK Wildeshausen) und Henrik 

Meyer (TuRa Harksheide).

ODEM B
Hier teilen sich drei Spieler mit 4,5 Punkten den Platz an 

der Sonne: Es handelt sich um Lukas Rapp (SG Stadtilm), 

Erik Wu (SK Mannheim-Lindenhof) und Dominik Haase (SV 

Schiffweiler). Die beiden Ersten der Setzliste Susan Reyher 

und Marie Oberhofer liegen aber mit je vier Punkten in Lau-

erstellung und haben noch ihre Chance, die Jungs von den 

Top-Plätzen zu verdrängen.

Informationsveranstaltung zur WM & EM für 
Eltern mögl. Teilnehmer.
Donnerstag, 19.05.2016 um 09:15 Uhr im Kika-
Raum (Konferenzraum 1, hinter der Rezeption)
Kadertreffen für C- und DC-Kader Spieler und 
Trainer
Donnerstag, 19.05.2016 um 18:30 Uhr im Kika-
Raum (Konferenzraum 1, hinter der Rezeption)

Der Bundesnachwuchstrainer 
Bernd Vökler informiert

Horoskop für 18.05.2016: Stier
Furchteinflößend kann er sein, doch nach langem Kampf geht ihm dann doch meist die Puste 
aus. Das solltet ihr bei euch nicht zulassen und daher: Kondition im Schach ist die halbe Miete.
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In einem Land vor 
unserer Zeit:

Rette Dinotella
Das kleine 

Dinomädchen Dinotella 

hat sich verlaufen. Doch

Steinzeit-Chessy hat 

davon erfahren und 

möchte das süße 

Dinomädchen nden. Aber 

hessy scha t das nicht

alleine und braucht 

DEINE Hilfe!

Am Ende deiner ho entlich 

erfolgreichen Reise wird dich 

die Dinomama mit feurigen 

Süßigkeiten reich belohnen.
18:30 Uhr 

im 
Freizeit-

büro

a
h
t 

rmit feur
ten reich belohn
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Auch 2016 könnt Ihr wieder aus unserer Auswahl Eure Partie des Tages wählen - die Stimmabgabe ist online auf der Tur-

nierseite www.dem2016.de oder persönlich im Öffentlichkeitsbüro möglich. Der Sieger oder die Siegerin der Partie mit den 

meisten Stimmen wird mit einem Sachpreis belohnt.

Gerne könnt Ihr Eure eigene gut gespielte Partie einreichen, mit etwas Glück wird sie in die Auswahl der Kandidaten aufge-

nommen. Bitte gebt Eure Vorschläge im Öff-Büro ab! Nun aber genug der Vorrede - hier kommen die drei Kandidaten des 

zweites Tages:

Die Abstimmung zur Partie des Tages gewann heute Partie 2. Gekonnt zum Sieg führte die weißen Steine in der U12 Sebas-

tian Astner gegen Collin Colbow. Herzlichen Glückwunsch Sebastian zu diesem Meisterwerk!

Die Sieger können sich ihren Preis im Büro des Team Öffentlichkeitsarbeit abholen (KR30). Bisher gewannen den Preis Emil 

Schmidek sowie Sebastian Astner!

Partie des Tages

XABCDEFGHY 
8r+l+r+k+(
7+pwqpvl-+p'
6p+-+-+p+&
5+-+Pzp-+-%
4-+P+-+-+$
3+-+L+-+Q#
2PzP-+-+PzP"
1tR-vL-+R+K!
xabcdefghy

1 . f ! [Weiß forciert bereits eine elegante Mattvariante!] 

1 ...¥h4 [19...¢xf7 20.£xh7+ ¢f8 21.¥h6#] 20.£xh4 ¢xf  
21.£xh + ¢f6 22.£x 6+ ¢e  23.¥ 5+ ¢f  24. f1# [Alle 

weißen Figuren nehmen am vernichtenden Angriff teil, welch 

wunderhübsches Finale! ]

1-0

Partie 2

1.d4 f6 2.c4 e6 3. f3 b6 4.a3 ¥b  5. c3 ¥e  [5...d5 Dies 

wäre der Hauptzug. Weshalb es ungenau ist, den Vorstoß 

d5 von Weiß zuzulassen, wird in dieser Partie beispielhaft 

vorgeführt.] 6.d5! [Weiß nutzt aus, dass Schwarz mit d5 zu 

lange gewartet hat.] 6...d6 .e4 bd  .¥d3 c5 .¥c2 a5 

10. d4 0 0 11.¥e3 e5 [Schwächt das Feld f5] [Besser wäre 

vielleicht 11...a4 um b4 zu erschweren] 12. f5 ¥c  13.£f3 
e  14.h4! [Weiß verhindert den Tausch des schwarzfeldri-

gen Läufers mittels Lg5 und setzt bereits erste Zeichen des 

Angriffs.] 14...¥f6 15. 4! 6 16. h6+ ¢  1 . 5! [Jetzt ist 

die Lawine ins Rollen gekommen...] 1 ...¥e  1 .£ 3 ¢h  

1 .h5! [Die Öffnung h-Linie steht kurz bevor.] 1 ...  

Partie 1
1.e4 c5 2. f3 e6 3.d4 cxd4 4. xd4 a6 [Die Paulsen-Va-

riante.] 5.¥d3 £c  6.0 0 f6 .c4 ¥d6 [7...d6 gefolgt vom 

Igel-Aufbau Le7, Sbd7, b6, Lb7, 0–0 wäre der Standard-

aufbau.] .¢h1 0 0 [Schwarz verzichtet korrekter Weise auf 

den Bauernschnapp auf h2 wegen 8...¥xh2 9.f4 ¥g3 10.e5 

g8 11.£g4+– Und der Läufer geht verloren.] .f4! [Weiß 

startet seinen Angriff! Die Drohung e5 zeigt die Schwächen 

des schwarzen Aufbaus mit Ld6 deutlich auf.] ...e5 [Nun hat 

Weiß die starken Felder f5 und d5 für seine Springer.] [9...¥e7 

10.e5 e8  Dies war, auch wenn es nicht schön zu spielen 

ist, für Schwarz angebracht.]

XABCDEFGHY 
8r+l+r+k+(
7+pwqpsnpzpp'
6p+-vl-+-+&
5+-+PzpN+-%
4-+P+-zP-+$
3+-+L+-+-#
2PzP-+-+PzP"
1tR-vLQ+R+K!
xabcdefghy

14. x ! [Der Springer opfert sich und treibt den König des 

Nachziehenden so in den vorbereiteten Angriff.] 14...¢x  
15.£ 4+ [15.fxe5!? ¥xe5 16.¦xf7+! ¢xf7 17.£h5+ War ein 

hübscher Alternativgewinnweg, z.B. 17... g6 18.£xh7+ ¥g7 

19.£xg6+ ¢f8 20.¥h6 d6 21.¦f1+ ¢g8 22.£h7#] 15... 6 
16.f5 ¥e  1 .fx 6 fx 6 [17...hxg6 18.¦xf7+ ¢xf7 19.£xg6+ 

¢f8 20.¥h6#] 1 .£h3 ¢

Horoskop für 18.05.2016: Zwillinge
Beliebt im Schach: Wir spielen mit Weiß und Schwarz alle das gleiche und schauen voneinander 
ab. Das klappt selten und daher gilt immer noch die alte Regel, selber denken bringt am mei-
sten.
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XABCDEFGHY 
8r+lwq-tr-mk(
7+-zp-vlpsnp'
6-zp-zp-+psN&
5zp-snPzp-zPP%
4-+P+P+-+$
3zP-sN-vL-wQ-#
2-zPL+-zP-+"
1tR-+-mK-+R!
xabcdefghy

20. xf +! [Der entscheidene Schlag zum Durchbruch!] 

20... xf  21.hx 6 h5 [Auch verloren hätte 21...¦f8 22.¦xh7+ 

¢g8 23.¦h8+! ¢xh8 24.£h4+ ¢g8 25.£h7#] 22. xh5  
23. xh + [Eine gelungene Partie des Weißspielers, der zu-

nächst positionell genau spielte und dann den Moment des 

Angriffs perfekt ausgenutzt hat!]

1-0

Partie 3
1.e4 c5 2. f3 d6 3.d4 cxd4 4. xd4 f6 5. c3 a6 [Die tra-

ditionelle Najdorf-Variante.] 6.¥e3 e5 . b3 ¥e6 .£d2 ¥e  
.f3 0 0 10.0 0 0 bd  11. 4 b5 12. 5 b4 13. e2 e  14.f4 

a5 15.f5! a4 [Bei gegensätzlichen Rochaden greifen beide 

Seiten zu einem schnellen Vormarsch gegen den gegneri-

schen König. All dies ist jedoch noch bekannte Najdorfthe-

orie.] 16.fxe6 axb3 1 .exf + xf  1 .¢b1 xa2 [18...bxc2+ 

Dies wäre der schwarze Hauptzug 19.£xc2÷] 1 . c1! [Ein 

starker Verteidigungszug! Der Springer deckt das wichtige 

Feld a2 und greift dabei den schwarzen Turm sowie den Bau-

ern b3 an.] [Es drohte z.B. nach 19.¥h3 ¦a1+ 20.¢xa1 £a5+ 

21.¢b1 £a2+ 22.¢c1 £a1#] 1 ...£a  20. xb3 [Weiß hat die 

Drohungen pariert und alle Trümpfe in der Hand. Es droht un-

ter anderem Lc4] 20...¥x 5 [Schwarz opfert verzweifelt eine 

Figur für Gegenspiel] 21.¥x 5 c5 22.£d5

XABCDEFGHY 
8q+-+n+k+(
7+-+-+rzpp'
6-+-zp-+-+&
5+-snQzp-vL-%
4-zp-+P+-+$
3+N+-+-+-#
2rzPP+-+-zP"
1+K+R+L+R!
xabcdefghy

Dieser unglückliche Zug stellt die Partie taktisch ein. Schwarz 

lässt sich die Gelegenheit natürlich nicht entgehen] [22.¥c4! 

xb3 23.cxb3!+–] 22... xb2+! 23.¢xb2 £a3+! 24.¢b1 a4! 
[Und die Mattdrohungen auf b2 und c3 sind nicht mehr zu 

parieren.] 25.£xf + ¢xf  26.¥c4+ ¢ 6 [Ein hübscher Kon-

ter von Schwarz der mal wieder zeigt: Wer auch in schlechter 

Stellung hartnäckig weiter nach Möglichkeiten sucht, kann 

belohnt werden!]

Impressionen aus der Glasmanufaktur

Horoskop für 18.05.2016: Krebs
Kann sich gut tarnen und eklig zubeißen, obgleich er doch recht klein ist. Alter, Größe spielt im 
Schach keine Rolle, Bissigkeit aber schon, davon solltest du dir viel erhalten. 
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Tobias Kölle, U12, Württemberg

Hallo Tobias, dein Turnier läuft ja bislang sensatio-
nell: Fünf Punkte aus fünf Partien! Hättest du vor der 
DEM damit gerechnet?
Nein, ich bin selbst überrascht, denn ich bin auf 23 
gesetzt.

Wie kommt‘s? Hast du dich auf die DEM besonders 
vorbereitet?
Nein, ich habe nicht mehr trainiert als sonst auch. 
Hier vor Ort bereite ich mich mit meinem Trainer auf 
die Partien vor.

Hast du dir selbst etwas vorgenommen für diese 
Meisterschaft?
Vor dem Turnier wollte ich gerne unter die Top Ten. 
Mittlerweile möchte ich einen Platz unter den ersten 
Dreien erreichen.

Warst du eigentlich schon öfter bei der DEM?
Nein, ich bin zum ersten Mal dabei. Ich habe auch 
erst vor zwei oder drei Jahren mit Schach angefan-
gen.

Was fasziniert dich besonders an Schach?
Es ist abwechslungsreich.

Hast du schon Pläne für den freien Nachmittag heu-
te?
Ja, meine Eltern, meine Schwester und ich fahren 
mit der Gondel auf den Ettelsberg.

Und was machst du, wenn du nicht gerade Schach 
spielst?
Ich spiele noch Tischtennis im Verein, aber nicht so 
gut wie Schach.

Sophia Semukhin, U25B, Rheinland-Pfalz

Hallo Sophia, wie läuft es für dich im Turnier?
Ich habe bisher zwei Punkte geholt, möchte aber 
noch ein bisschen aufholen.

Und wie gefällt es dir auf der DEM?
Gut, ich habe auch schon neue Freunde gefunden.

Wie bist du denn eigentlich zum Schach gekommen? 
Und wie lange spielst du schon?
Mein Papa wollte mir Schach beibringen, aber da 
wollte ich nicht. Dann hat mich eine schachspielen-
de Freundin gefragt, ob ich nicht mal in den Verein 
mitkommen möchte. Und dann habe ich es doch ge-
lernt. Ich spiele jetzt seit ungefähr 3,5 Jahren.

Puh, so lange schon? Wie alt bist du denn, wenn ich 
fragen darf?
Seit heute 11!

Du hast heute also Geburtstag? 
Na dann, Herzlichen Glück-
wunsch! :-)
Danke!

Und was machst du heute an deinem Ehrentag?
Ich werde mit zwei Freundinnen was spielen, mit 
meiner Mama telefonieren und den Tag genießen.

Noch eine Frage zum Schluss: Was fasziniert dich 
besonders an Schach?
Es ist so schön leise und man muss mit dem Kopf 
arbeiten.

Horoskop für 18.05.2016: Löwe
Man sieht der gut aus, diese Mähne, diese Ausstrahlung. Ob er deshalb der Chef ist? Das denken 
manche und versuchen sich daran. Doch das allein reicht nicht, da werden andere Tugenden 
benötigt. Schein und Sein sind unterschiedliche Dinge.



Seite 8

Hallo liebe Kinder, 

heute haben wir neben der beliebten Witze-Müllton-
ne ein Rätsel für euch: Chessys Buchstabensalat. 
Findet ihr alle Wörter, die Chessy versteckt hat?

Außerdem wollen wir euch einige dinomäßig starke 
Filmtipps geben. Alle genannten Filme erzählen Di-
nosaurier-Abenteuer und sind für Kinder ab sechs 
Jahren geeignet:

 In einem Land vor unserer Zeit (Der kleine Dino-
saurier „Littlefoot“ und andere Dinosaurierkinder 
werden von ihren Familien getrennt. Gemeinsam 
müssen sie eine gefährliche Reise bestreiten.)

 Arlo & Spot (Der freundliche Dinosaurier Arlo 
schließt eine ungewöhnliche Freundschaft mit 
dem Menschenjungen Spot.)

 Disney‘s Dinosaurier (Der junge Saurier Aladar 
lernt erstmals andere Dinos kennen, als sein Zu-
hause durch einen Asteroiden zerstört wird. Sie 
suchen gemeinsam ein neues Zuhause.)

Kinderseite

Witze-Mülltonne
Wir brauchen sie! Die
schlechtesten Witze,
die ihr je gehört habt!
Gebt eure Witze im
Öff-Büro ab und
Chessy schmeißt sie
in die Tonne. Täglich
wird der schlechteste
Witz abgedruckt!

Im Park spielt ein Mann gegen seinen Hund Schach. 
Ein zweiter Mann gesellt sich dazu und sagt voller 
Bewunderung: „Donnerwetter, Sie haben aber einen 
klugen Hund!“ Darauf der andere: „Wieso, er verliert 
doch immer...“
(Lukas Schulze, U25B, Niedersachsen, Witze-Müll-
tonnen-Beauftragter)

Frau auf dem Markt: „Ich hätte gerne 2 Pfund To-
maten.“ Verkäuferin: „Das heißt doch ‚Kilo‘!“ Frau: 
„Was? Nicht ‚Tomaten‘?“
(Gero Poetsch, Mitreisender, Hessen)

Horoskop für 18.05.2016: Jungfrau
Majestätisch erhebt sie sich gen Himmel, bietet den Ersteigern beste Aussichten. Aber auch der 
Weg nach oben ist begrenzt, wird immer schmaler, steiniger und gefährlicher. Wer nach ganz 
oben will benötigt gute Nerven, auch daran kann man arbeiten.
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1  ei  am u   

XIIIIIIIIY
8r+lwqntrk+0
7zppzp-+-vlp0
6-sn-+-+p+0
5+-+-zpp+-0
4-+-+P+-+0
3+-zPL+NsN-0
2PzP-+-zPPzP0
1tR-vLQmK-+R0
xabcdefghy

4  Schwarz am u   

XIIIIIIIIY
8-+-tr-+k+0
7zp-+-+pzp-0
6-zp-+-+-zp0
5+-+-zpP+-0
4q+-+-+-vl0
3+-zP-+-+P0
2PzP-sNQ+P+0
1+-+-+R+K0
xabcdefghy

 Schwarz am u   

XIIIIIIIIY
8r+-wq-tr-mk0
7+p+-+-vlp0
6p+n+l+p+0
5+-+nzppsN-0
4-+L+-+-zP0
3+NzP-+-+-0
2PzP-+QzPP+0
1tR-vLR+-mK-0
xabcdefghy

Taktik

2  Schwarz am u   
XIIIIIIIIY
8-+-trrmk-+0
7+-+-+pzp-0
6-+-zP-+-zp0
5zp-+LzPP+-0
4lzp-+-+-+0
3+-+-+-+P0
2P+-tR-+P+0
1+-+-tR-+K0
xabcdefghy

5  Schwarz am u   

XIIIIIIIIY
8-+-+-+rmk0
7zp-+-+-+p0
6-+-+p+-+0
5+p+psn-+-0
4-zP-sN-mK-+0
3zP-+-+-+-0
2-+P+-+-tR0
1+-+-+-+-0
xabcdefghy

 ei  am u   
XIIIIIIIIY
8-trl+kvl-tr0
7+p+-+pzp-0
6p+-zp-+-zp0
5+-+Nzp-+-0
4-+q+P+PzP0
3+-+-vL-tR-0
2PzPP+-zP-+0
1tR-+QmK-+-0
xabcdefghy

3  ei  am u   
XIIIIIIIIY
8r+-+kvl-tr0
7zppzp-zppzpp0
6-wqn+-sn-+0
5+-+-+-+-0
4-+-zP-+l+0
3+-sN-+N+-0
2PzPPvLLzPPzP0
1tR-+QmK-+R0
xabcdefghy

6  Schwarz am u   

XIIIIIIIIY
8-+-+-+-+0
7+-+-+-+-0
6-zp-+-mkp+0
5zp-zp-+r+p0
4P+-zpKzPRzP0
3+P+-+P+-0
2-+P+-+-+0
1+-+-+-+-0
xabcdefghy

 ei  am u   
XIIIIIIIIY
8R+-vl-+-+0
7+-+k+-zp-0
6-+-zp-zpP+0
5+p+-+-+-0
4-+-zpPzP-vL0
3+-+P+K+-0
2-+-+-+-tr0
1+-+-+-+-0
xabcdefghy

Lösungen:

1)1.Lc4+  nebst Dxd8 2)1. ... Txd6 2.exd6 Txe1+ 3)1.Sa4 und die Dame ist gefangen 4)1. ... Dc2 2.Td1 (2.Dg4 Txd2 3.Dxh4 

Txg2 ist auch hoffnungslos) Lg5 und Schwarz gewinnt eine Figur 5)1. ... Sg4 2.Th4 e5+ 3.Kf5 exd4 4.Txg4 Txg4 5.Kxg4 

Kg7 und das Bauenendspiel ist für Schwarz klar gewonnen 6)1. ... hxg4 2.fxg4 d3 (c4 3.gxf5 d3 gewinnt ebenfalls) 3.cxd3 

c4 4.gxf5 (sonst Tc5) cxb3 und der Bauer läuft durch ) 1. ... Sxc3 2.bxc3 (2.Sxe6 Sxe2+) Lxc4 und jetzt muss Weiß 3.Sf7+ 

finden 3. ... Kg8 (Lxf7 4.Txd8 Tfxd8 ist auch ok, aber nicht Txf7 4.Txd8+ Txd8 5.Dxc4 und Weiß gewinnt) 4.Sh6+ Kh8 Remis

)1.b3 Dc6 (Dxe4 2.f3 Dg6 3.La7 Ta8 4.Sc7+) 2.La7 Ta8 3.Tc3 Dd7 4.Sc7+ )1.Ta7+ Lc7 2.Lxf6 gxf6 3.g7 oder 1. ... Ke8  

(Kc6/Kc8 2.Txg7 Txh4 3.Th7) 2.Txg7 Txh4 3.Tg8+ Ke7 4.Txd8 Th3+ 5.Kg4 +-. Hübsch ist auch 1. ... Ke6 2.f5+ Ke5 3.Lg3#

1.Txd8+ gewinnt nicht wegen Kxd8 2.Lxf6+ Ke8 und der schwarze König ist im Quadrat des Bg6.

Horoskop für 18.05.2016: Waage 
Um die Balance der Waage geht es auch in der Schachpartie, oft ist sie schwer zu erreichen 
oder zu bewahren. Man kann es aber schaffen. Nicht hektisch werden, ruhiger Puls und gut 
überlegen.
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Bengbu ist eine 3,6 Millionen Stadt, die mit dem 
Hochgeschwindigkeitszug vier Stunden landeinwärts 
von Shanghai liegt. Für sechs deutsche Jugendliche 
wurde diese Stadt zu einem großen Erlebnis. Sie 
gehörten zu der Delegation, die von dem Ji-Hong  
Chessclub Bengbu eingeladen wurde, um dort einen 
Schachvergleichskampf zu spielen. Der Unterschied 

„Ni Hao“ in und aus Bengbu

zwischen dem China-Austausch und den meisten an-
deren Austauschprogrammen ist, dass man weder 
in Gastfamilien, noch mit chinesischen Jugendlichen 
gemeinsam übernachtet, sondern die Unterbringung 
in einem Hotel gestellt bekommt. 
10 Tage blieb die Delegation in Bengbu und erlebte 
weit mehr als einen Vergleichskampf. Dieser wurde 
zwar in den ersten 5 Tagen gegen wechselnde Geg-
ner des Vereins mit insgesamt 6 Runden gespielt, 
vielmehr stand aber das Kennenlernen der Spielpart-
ner im Vordergrund. Dies gelang trotz der Sprach-
barriere, Englisch half in Bengbu eher wenig, so gut, 
dass am Ende selbst Tandem mit gemischten Teams 
gespielt werden konnte.
Ein großer Türöffner hierfür war sicherlich die große 
chinesische Gastfreundlichkeit. Schon der Empfang, 
mit rotem Teppich, Begrüßungsplakat und -broschü-
re, Presse- und Fernsehteams, gehaltenen Reden 
und dem Spielen der Nationalhymnen war beein-
druckend und spannend.  Die Wertschätzung konnte 
ebenfalls beim Essen erkannt werden, dass in chi-
nesischen Restaurants und teilweise in Anwesenheit 
des Bürgermeisters oder Sportministers der Stadt 
stattfand. 
Nach 5 Tagen reichlichen schachlichen und öffent-

lichen Programms in Bengbu mit jede Menge Fotos, 
Interviews, bis hin zur Autogrammstunde ging es zur 
Sightseeingtour, die die chinesische Delegation orga-
nisierte. Man lernte die Städte Nanking und Shanghai 
genauer kennen, ehe es mit reichlich neuen Erfahrun-
gen wieder zurück nach Deutschland ging. 
Dorthin ging es im Gegenbesuch in diesem Jahr für 
eine Delegation chinesischer Jugendlicher, die je 5 
Tage in Hamburg und Berlin verbrachten. Eine bun-
te Mischung aus Sightseeing und Vergleichskämpfen 
gegen Schulschach- und Vereinsteams erwartete die 
Delegation. Schachlich war für die Delegation vor 
allem das Trainingsmaterial und der Austausch von 
Trainingsprogrammen interessant, so dass am Ende 
noch ein ganzes Paket mit Trainingsmaterial nach Chi-
na adressiert wurde. 
Sprachlich wurde sowohl bei der In- als auch bei der 
Outmaßnahme ein Dolmetscher von den Chinesen 
gestellt. Die Kosten der Outmaßnahme, die voraus-
sichtlich in 2017 wieder stattfinden wird, überneh-
men bis auf die Flüge und die Visagebühren komplett 
die Chinesen. Hierzu wurde gerade ein Verein zum 
Deutsch-Chinesischen Schach- und Kulturaustausch 
gegründet. 
Sollte dein Interesse geweckt worden sein, einmal mit 
nach China zu kommen und dein Alter zwischen 15-
18 Jahre liegen, kannst du gerne Malte Ibs für genau-
ere Informationen ansprechen. Empfehlen können 
wir das Abonnement des Newsletters der Deutschen 
Schachjugend, über den die Ausschreibung, sobald 
sie erstellt ist, direkt auf eurem Schreibtisch landet.

Malte Ibs

Horoskop für 18.05.2016: Skorpion
Sie passen sich fast jedem  Lebensraum an. Anpassung kann helfen durchs Leben zu kommen, 
kann aber auch hinderlich sein, wenn man sich durchsetzen will. Eine Mischform kann von 
Vorteil sein.
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Impressionen
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Von Zeit zu Zeit werden uns Inhalte für die Zeitung von Besuchern oder Teilnehmern der DEM eingereicht. 
Zwei davon möchten wir euch nicht vorenthalten:

Lesereinsendungen

Horoskop für 18.05.2016: Schütze
Präzision ist des Schützens Stärke. Präzise musst auch du deine Varianten kennen und aufs 
Brett bringen, und den König zielsicher im Visier haben. Ein einziger Fehlschuss kann schon 
das Ende der Partie bedeuten.
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Bereits vor der Schachpartie gestern waren die Tore 
zum Freizeitraum geöffnet, es wurde schon einiges 
gespielt, um vor der Partie nochmal abzuschalten. 
Langsam trudelten dann nach der Partie immer 
mehr Kinder ein und schon bald wurden wieder eif-
rig Kicker, Gesellschaftsspiele, Fußball und Tisch-
tennis gespielt. Auch Federball fand dank der coo-
len neuen Schläger und Bälle viel Anklang.

Um 11:00 Uhr fing dann das Go-Brett-Basteln an 
und es wurde eifrig gemalt, geklebt und verziert. 
Am Donnerstag schließt dann der zweite Teil des 
Go-Workshops an, wo ihr erklärt bekommt, wie Go 
funktioniert - anschließend wird gespielt. Um 14:00 
Uhr wurde die Glasmanufaktur besucht. Alle Kinder 
haben sich vor dem Ofen versammelt und waren 

Stein- oder Freizeit?!

Ich nehme an, die Lösung der Aufgabe von gestern ist Euch schon wesentlich leichter gefallen.

Problemschach

Nicht immer kann man mit einfachen Drohungen ar-
beiten.

In der heutigen Aufgabe von Samuel Loyd wird man 
feststellen, dass Weiß trotz einer riesigen Übermacht 
mit Drohungen nicht in zwei Zügen zum Ziel kommt. 
Wo auch immer er versucht matt zu drohen, Schwarz 
kann dieses immer wieder parieren.
Stattdessen muss er darauf setzen, dass Schwarz sich 
letztlich, durch seine Zugpflicht selbst schaden muss.

Samuel Loyd 
Detroit Free Press 1880
XABCDEFGHY
8-+-+-vL-+(
7+-+n+-+-'
6-+Pzpp+-+&
5+-+ksN-wQ-%
4-tR-+-+-+$
3+-+P+-+-#
2-+K+-+-+"
1+-+-+-+-!
xabcdefghy

#2                   (7+4)

Findet ihr den subtilen Loydschen Schlüsselzug?
Thomas Thannheiser

Dr. Ado Kraemer, Die Schwalbe 1953
XABCDEFGHY
8-vL-+l+-+(
7+-+-+-+Q'
6-mK-+p+-+&
5+-+ptR-+-%
4-zp-mk-+-+$
3+psNL+-+-#
2-+-+-tr-+"
1+-tR-+-+-!
xabcdefghy
#2                     (7+7)

 
Ähnlich wie in der gestrigen Aufgabe droht Weiß nach 
einem Zug des Läufers d3 Matt durch 2. Dd3. Also 
wohin mit dem Läufer?
Nach 1. La6? hat Schwarz 1. … Lg6!, da nach 2. Sb5+ 
der Läufer verstellt ist. 1. Lf1? wird durch 1. … Tf5! 
pariert, denn nach 2. Se2+ ist wiederum der Läufer 
verstellt. Also 1. Lb1? Nein, denn nach 1. … Tc2! wird 
der Läufer abgesperrt und es fehlt ein Matt.
Auch hier gibt es einen Läuferzug, der die Springer-
schachs auf b5 und e2 offen lässt, nämlich 1. Lc4! 
mit der Drohung 2. Dd3#. Nach 1. … Lg6 geht jetzt 
2. Sb5# und nach 1. … Tf5/Tf3 folgt 2. Se2#. Hinzu 
kommen die Varianten 1. … Td2 2. Dh4#, 1. … dxc4 
2. De4# und 1. … Kxc4 2. Se2!#

beeindruckt von der Hitze von immerhin 1000 Grad. 
Nach der Vorführung durften ein paar Kinder selbst 
Kugeln blasen, können diese jedoch erst morgen ab-
holen, da die Kugeln zu Anfang 500° heiß sind und 
erstmal über Nacht langsam runtergekühlt werden. 
Werwolf war dieses Mal noch beliebter als Bingo und 
hatte viele Runden, die bis in den späten Abend fort-
geführt wurden. Es gab Gruppen für die Kleinen und 
die Großen und bei beiden war eine Menge Strategie 
gefragt und der Spaß garantiert.
 
Der Abend wurde durch ein Skat-Turnier mit 6 Teil-
nehmern abgerundet. Nach einem harten Kampf ge-
wann Patrick Buhr mit 1494 Punkten. Am Mittwoch ist 
der Höhepunkt, das große Freizeitevent: „Rette Dino-
tella“, lasst euch das bloß nicht entgehen.

Horoskop für 18.05.2016: Steinbock
Gar nicht so schlecht der Steinbock: Er ist ein ernsthaftes Wesen, ein Realist, dem Klarheit und 
Sicherheit über alles geht. Auch im Schach ist das hilfreich. Noch besser allerdings: Diese Fä-
higkeiten sind mit einem Schuss Spontanität gepaart.
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So lautet das Motto, wenn sich GM Ilja Zaragatski heu-
te den DEM-Teilnehmern stellt. Nachdem er gestern 
bei ChessyTV und an seinem Stand von chess24 zu 
sehen war, wird Ilja nun selbst am Brett aktiv werden. 
Um 11:00 Uhr wartet der Großmeister am chess24-
Stand gegenüber der Freizeithalle auf euch  und zwar 
am Schachbrett. Jeder DEM-Teilnehmer kann ihn zu 
einer Blitzpartie herausfordern, Ilja spielt mit 2 Minu-
ten Bedenkzeit, ihr mit 5. Wer es schafft, dem frühe-
ren Deutschen Jugendmeister einen Punkt abzuneh-
men, darf sich über einen kleinen Preis in Form eines 
Produkts von chess24 freuen.

Um 16:30 Uhr spielt Ilja Zaragatski an 20 Brettern 
Simultan im Foyer vor der Freizeithalle. Die Möglich-
keit, sich am Infostand dafür anzumelden, wurde ges-
tern schon eifrig genutzt. Wir bitten alle angemelde-
ten Teilnehmer, rechtzeitig im Foyer zu erscheinen, 
weil wir euren Platz sonst nicht freihalten können. Da 
der Großmeister die ganze Woche vor Ort sein wird, 
dürfen wir uns noch auf weitere Highlights freuen. 

Schlagt den Großmeister

Geplant ist zum Beispiel ein „Geschwätzblitz“ gegen 
Teilnehmer der DEM, so wie es chess24 auch seinen 
Premiummitgliedern anbietet. Ilja Zaragatski wird 
also gegen euch blitzen und die Partie gleichzeitig live 
kommentieren.

Diese attraktiven Möglichkeiten solltet ihr euch auf 
keinen Fall entgehen lassen, sei es als Teilnehmer 
oder als Zuschauer. Bei so vielen Chancen wird es 
euch doch sicher gelingen, den Großmeister zu schla-
gen, meint ihr nicht?

Hier noch einmal alle bisher feststehenden Termine 
mit Großmeisterauftritten:
Mittwoch
11:00 Blitz gegen GM Zaragatski (chess24-Stand)
16:30 Simultan mit GM Zaragatski (Foyer)
Donnerstag
14:00 Simultan mit GM Gustafsson (Foyer)
Freitag
14:00 Simultan mit GM Schröder (Foyer)

Die Blitzturniere werden in zwei Altersklassen ausgetragen, nämlich in der U14 und der Ü14.

Blitzturniere!

Blitzturnier U14 (2er-Team-Blitz)
Wann?
Donnerstag, 19.05.2016 – Beginn um 16.00 Uhr
Anmeldung ist ab 15.30 Uhr im Spielsaal durch Abga-
be des Anmeldeformulars möglich. 
Turnierende gegen 18.00 Uhr

Wo?  
Spielsaal
Wer? 
Alle Teilnehmer die nach 2002 geboren sind (U14)
Modus? 
Schweizer System, 5-Minuten-Partien
Preise? 
Die drei erstplatzierten Mannschaften erhalten tolle 
Preise von chess24!

Sonderpreis für das Team mit dem kreativsten 
Namen und das schönste Bild zum Thema Dino-
saurier!

Blitzturnier Ü14 (3er-Team-Blitz)
Wann? 
Donnerstag, 19.05.2016 – Beginn um 19.00 Uhr
Anmeldung ist ab 18.30 Uhr im Spielsaal durch Abga-
be des Anmeldeformulars möglich.
Turnierende gegen 22.30 Uhr

Wo?  
Spielsaal

Wer? 
Alle Teilnehmer die vor und in 2001 geboren sind 
(Ü14)!

Modus? 
Schweizer System, 5-Minuten-Partien

Preise? 
Die drei erstplatzierten Mannschaften erhalten tolle 
Preise von chess24!

Horoskop für 18.05.2016: Wassermann
Verwegen sieht er aus, so ein wenig wie Robinson Crusoe. Doch was sagt das über ihn aus? Viel-
leicht ist er trotzdem schüchtern und zurückhaltend? Mach auch du beim Schach auf Pokerface, 
der Gegner soll nicht wissen, was in dir vorgeht. 
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Jörg Schulz, Gesamtleiter der DEM, zu Malte Ibs, 
Verantwortlicher des Dabei Cups: „Eure Frauen-
quote ist ja richtig toll dieses Jahr. Ist das nicht 
ziemlich laut im Raum...?“

Zu Jörgs Ehrenrettung muss gesagt werden, dass 
sein Satz noch weiterging und er die Lautstärke nur 
auf die offene Tür und nicht auf die teilnehmenden 
Frauen bezog...

Gestern auf der DEM

Was machen 
Fre ize i t tea-
mer eigentlich 
in ihrer Frei-
zeit? - Ist doch 
klar, natürlich 
Schachpartien 
anschauen.

Aufregung um Hanna Maries Taktikseite: Nachdem 
ein Trainer darum bat, die Lösungen nicht auf der-
selben Seite wie die Aufgaben zu veröffentlichen, 
fragte ein anderer Trainer die Autorin nach der Lö-
sung einer Aufgabe.

Tipp von uns: Die Lösungen stehen drunter. Wenn 
Schützlinge die Lösungen nicht sehen sollen, unte-
ren Teil einfach umknicken.

Gestern Nach-
mittag prä-
sentierte der 
l e g e n d ä r e 
Trainer Heinz 
Rätsch sein 
Buch „Sieger-
wege - Sizili-
anische Wen-
depunkte & 

Buchpräsentation „Siegerwege“

Schlagvariante“ im Konferenzraum 27 vor einigen 
interessierten Trainern, Eltern und Teilnehmern. 
Nach über 50 Jahren Arbeit als Trainer auf verschie-
denen Ebenen verschriftlichte er seine Erfahrungen, 
unterstützt durch seinen Mitautor Harald Fietz.
Auch wenn der Titel das vielleicht zunächst vermuten 
lässt, ist „Siegerwege“ kein Eröffnungsbuch. Denn 
Eröffnungen, so Rätsch, muss man wie Vokabeln 
zuhause lernen. Es geht dabei vielmehr um immer 
wiederkehrende Motive und Strategien in der sizi-
lianischen Eröffnung. Die Schlagvariante erläuterte 
der Thüringer direkt an einem Partiebeispiel, das 
gut zeigte, wie man sich auf die Suche nach Schnitt-
punkten begibt und diese mit Hilfe der Schlagvarian-
te ausnutzt. Die Beispiele aus seiner Praxis verband 
Rätsch, wie auch in seinem Buch, mit Anekdoten zur 
Bedeutung der Partien. So bekam man zum Beispiel 
die Partie zu sehen, die Elisabeth Pähtz den Welt-
meistertitel in der U10 kostete, weil sie eben nicht 
an die Schlagvariante dachte. Rätsch machte deut-
lich, dass es oft gar keinen so großen Unterschied 
gibt zwischen Nachwuchs- und Meisterpartien und 
beide gleichermaßen geeignet sind, um etwas dar-
aus zu lernen. Entsprechend vielfältig sind die Par-
tiebeispiele in seinem Buch. Über den Verlag ist es 
übrigens möglich, sich die verwendeten Diagramme 
als Arbeitsblätter herunter zu laden. Geplant sind 
noch zwei weitere Bände in der Reihe Siegerwege 
und zwar zum Endspiel bzw. zur Schlagvariante im 
Endspiel.
Gerne nutzten die anwesenden Trainer auch die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen, sodass teils angereg-
te Diskussionen über Trainingsstrategien entstan-
den. Fazit dabei war, dass es nicht den einen rich-
tigen Weg gibt. „Hauptsache die Kinder verstehen 
es - und spielen dann auch so“, war die gemeinsame 
Meinung.

Man muss nur Ideen haben: Schachfreunde aus Bra-
ckel hacken die Bildschirme im Foyer, indem sie sich 
Buchstaben aus der DEM-Homepage kopieren, um 
ihre Vereinshomepage aufzurufen. Später sollen sie 
sich auf dem gleichen Weg bei chess24 angemeldet 
haben.
Kleiner Tipp: Das nächste Mal lieber den ganzen Ver-
einsnamen bei 
einem Brackeler 
Teilnehmer ko-
pieren...

Horoskop für 18.05.2016: Fische
Oh wie fies, diese miesen kleinen Gräten, die sich versteckt unter der Haut  aufhalten. Ge-
nauso mit versteckten Drohungen musst du spielen und zustoßen, wenn der richtige Zeit-
punkt gekommen ist und die Vorsicht des Gegners nachlässt.
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+++ Tasya viel Erfolg und gute Laune!!! Mama +++ Wir grüßen Pascal & Jana! Möge das Matt mit Euch sein :-) Stefan, 
Felix, Papa +++ Lieber Christian, Ich drück Dir weiterhin ganz fest die Daumen! Deine Patentante Traudl. Liebe Grüße 
auch von meiner Familie. +++ Liebe Twietenknicker (und natürlich auch der Rest der Hamburger Riege, wir drücken 
hier zu Hause ganz fest die Daumen (Können gar nicht Arbeiten!). Viel Spaß weiterhin und tolle, erfolgreiche Spiele. Liebe 
Grüße aus dem Twietenknick nach Willingen, Tanja +++ Lieber Marvin, Du hast bisher super gespielt! Soll Dich ganz 
herzlich auch von den Mäusen und den Nachbarn grüßen! Gute Spiele und noch viel Spaß, Mama +++ Lieber Linus, nicht 
den Kopf hängen lassen, wenn es mal nicht so gut läuft! Du wirst noch tolle Spiele haben! Hauptsache Dir macht es Freu-
de dabei zu sein. Liebe Grüße von den Mäusen und den Nachbarn, Mama +++ Für die heutige Partie wünsche ich Dome 
viel Erfolg. Ich drücke ganz fest die Daumen. Opa Helmut +++ Aus dem Keller grüßen die beiden Kellerasseln Reinhold 
und Hubi alle Saarländer. Weiter so :-) +++ Gruß an alle saarländischen Spieler: ihr seid einfach klasse! Und Dank an 
alle Betreuer, Trainer und mitgereisten Eltern. SSJ-Vorstand +++ An Theresa Charlotte Schulz U18w: Liebe Theresa, 
ich wünsche Dir weiterhin viel Glück, viele neue Erfahrungen, viel Spaß, tolle Erlebnisse, neues Schachwissen und viel 
Geduld am Schachbrett. Drücke Dir hier in Gotha und Erfurt ganz fest die Daumen. Synke +++ Wir wünschen LINDA 
weiterhin viel Erfolg und drücken alle Daumen, Grüße aus Backnang, Karin +++ Riegelsberg drückt Cecilia, Cedric, Emi-
ly, Moritz, Anna, Paula und Marlon die Daumen. Viele Grüße auch an Barbara und HaJue sowie alle Eltern. +++ 
Lieber Daniel,wir sind stolz auf dich! Gib dein Bestes! Wir drücken Dir die Daumen. Alon und Lera +++ Hallo Friedrich, 
hallo Wilhelm, weiterhin viel Erfolg. Liebe Grüße aus München, Philipp +++ Louis von der Weyden, wir wünschen Dir 
weiterhin viel Glück und Spaß bei der Meisterschaft! Mama,Max,Oma Uschi, Oma Ulla, Tante Lies und Opa +++ Lieber 
Laurin, wir sind stolz auf Dich und wünschen für die 2. Hälfte der DEM soviel Konzentration wie nötig und Entspannung 
wie möglich. Allen anderen Sachsen drücken wir auch weiterhin die Daumen und wünschen erfolgreiche Partien. deine 
Familie aus Leipzig +++ Liebe Cecilia,viele liebe Grüße aus Magdeburg senden Oma und Opa +++ Schade, dass ich die-
ses Jahr nicht dabei sein kann, aber Schwenke und ich haben eine Menge Spaß, viel erfolg den bremern!! Daniel +++ 
Hallo Lara, wir gratulieren, du hast super gespielt, weiter so. In 1 Stunde fängt die nächste Runde an. Viel Erfolg. Die 
Daumendrücker vom Pluto-Clan +++ Hallo Lukas, Kopf hoch, du schaffst das. Auch für dich fängt bald die nächste Runde 
an: toi, toi, toi. Die Daumendrücker v. Plutoclan +++ Lieber Moritz, wir wünschen dir viel Erfolg und ganz viel Spaß. Drü-
cken dir fest sie Daumen!LG die Beckings +++ Saskia, mein Schnorpsel, auch für die heutigen 2 Partien wünsche ich Dir 
viel Erfolg. Immer das Ziel vor Augen halten! Ich denke an Dich! Mama +++ Liebe Charlotte:-) Freue mich sehr, Dich 
heute wiederzusehen und vor Ort die Daumen zu drücken!! Deine Mama +++ Viele Grüße an meine bayerische Delega-
tion vom Spielleiter. Klasse was vor allem bei den Mädchen U10-U14 derzeit abgeht, aber ich denke, jeder von uns gibt 
sein Bestes. Eine schöne Zeit und viel Erfolg in Willingen. Thomas Sörgel +++ Liebe Susi, wir verfolgen deine Spiele und 
bis jetzt läuft es ja super!!! Weiter so!!!! lg. Peter und Ramona +++ Lieber Basti, wir drücken dir die Daumen für deine 
nächste Spiele und hoffen auf den nächsten Punkt. lg. Peter und Ramona +++ Hallo Christian! Ich wünsche dir viel Spaß 
und drücke dir ganz fest die Daumen! Liebe Grüße auch an Boris. Alles Liebe Mama +++ Familie Santos aus Neubrunn 
wünschen Jana und Stefan Bardoz viel Glück für die Meisterschaft. +++ !!!!!Viele liebe Grüße an Henrik Hesse von Ma, 
Pa, Brezel O+O Mach weiter so. Wir drücken ganz fest die Daumen !!!!!!! +++ Wir grüßen die Berliner Delegation des SC 
Eintracht Berlin Nadin + Angi sowie Robin,Olli,Nils, Clemens und Lorenz und hoffen auf weitere spannende Runden 
und viele Punkte. Doreen u.Eckart +++ Liebe Paulina Krömer, das Hirn nicht all zu sehr verrenken, an Dein Cello darfst 
Du denken. Ach, Worte und „sagen“, mit Musik lässt sich vieles ertragen. Ist´s die Flöte nach Goethe oder der Triller nach 
Schiller, hast Du Krach beim Schach, denk an Bach! Deine VieKröKrisch-Fans aus Weimar +++ Liebe Hessen. Beste Grü-
ße aus Niedersachsen und vielen Dank für das gewährte Asyl. Daniel +++ Duc - Morgen zu Subway? Daniel +++ Hallo, 
leider musste ich wieder nach Hause. Ich wünsche allen Niedersachsen weiterhin viel Glück, insbesondere den Spielerin-
nen und Spielern aus dem dem SBOO. Peter +++ Juhu Eva & Frieda, der Schatz ist unterm Schreibtisch ;) Arnim +++ 
Martin & Kevin - Ihr seid super! Ich bin wie immer megastolz auf Euch, obwohl Ihr gar nicht ahnt, was es bedeutet, 
stundenlang Eure Partien zu verfolgen!!! Euer größter Fan +++ Hallo Lara, Sieg, Sieg!! War das spannend! Du hat super 
gespielt!! Da können wir nur sagen: weiter so!!! Wir gratulieren!! Wir verfolgen jedes Spiel live. Für morgen wünschen wir 
dir auch viel Erfolg und fangen schon einmal an, die Daumen zu drücken. Liebe Grüße von den Gänsen - die schon morgens 
um 7.00 h anrufen und sich erkundigen - von der Pluto-Familie, Hundepfoten u. Besitzer und alle, die dich zur „Spielerin 
des Jahres“ gewählt haben: toi,toi,toi +++ Hey Max, nicht den Kopf hängen lassen. Kann immer noch ein gutes Turnier 
werden. SSC 07 +++ Hi Madita,alles Gute und weiter so. Viel Glück auch für die anderen Niedersachsen.Chef der 
Männer-WG +++ Anna Super weiter so ich drücke Dir die Daumen. Andrea & Florian Kopf hoch nach oben schauen. 
Grüße an Euch 5 Opa Hans aus Kölsa +++ Liebe Rike, du hast dich super durchgekämpft - mach weiter so. Herzliche 
Grüße von Mama, Papa & Mäx! +++ Viele Grüße an alle Riegelsberger Schachspieler und viel Erfolg in den nächsten 
Runden von euren Jugendsprecherinnen Luisa und Katharina +++ SC Eintracht Berlin Weiterhin viel Spaß und Erfolg, 
auch wenn es schwer ist. Daumen sind gedrückt! Ein Extragruß an Mandy. Dieter +++ Riegelsberg grüßt alle saarländi-
schen Teilnehmer und ganz besonders Cecilia und Paula. Wir drücken euch die Daumen! +++ GO GO GO. .. Eintracht 
Berlin.... Ol  ol  die Straßburgs :-)  +++ Liebe Schachfreunde, auch im Namen des Präsidiums wünsche ich allen Teil-
nehmern des Landesschachbundes Brandenburg e.V. viel Erfolge bei den Deutschen Einzelmeisterschaften des Nach-
wuchses. Mögen sich eure Punktewünsche alle erfüllen. Freundliche Schachgrüße Hilmar Krüger Präsident LSBB e.V. +++ 
Huhu Klaudia!!! Durchhalten...mobilisiere alle Kräfte für den Endspurt - Attacke... alle Bauern nach vorn. Viele Grüße von 
allen, Froschi +++ Hallo Lukas, auch bei dir Sieg!! Sieg!! Sieg!! Du hast toll gespielt. Das war großartig und ein sehr 
spannendes Spiel. Das schaffst du morgen auch. Wir drücken dir auch für morgen ganz, ganz doll die Daumen: 
toi,toi,toi!!Weiter so. Wir gratulieren!!! Liebe Grüße von d.Pluto-Familie, Hundepfoten u. Besitzer, Rainer,Gisela, die Ur-
omas, Tina u.a, Maja u.a. +++ Die Saarländische Delegation bedankt sich beim gesamten DSJ- Team für die tolle Aus-
richtung der Meisterschaft +++ Ein herzliches Dankeschön für die engaierten Vor- und Nachbereitungen an die saarländi-
schen Trainer Frank Mayer, Reinhold Ripperger und Hans Jürgen Alt +++ Liebe Lübecker und liebe 
Schleswig-Holsteiner. Es macht sehr viel Spaß eure Partien von hier zu Hause im hohen Norden zu verfolgen. Weiter so 
und wir drücken die Daumen für erfolgreiche Partien in der zweiten Hälfte! Bernhard +++ Alles Gute und die besten Wün-
sche für Verena und Tobias. Michael +++ Lieber Robin, wir freuen uns über deine Ergebnisse, weiter so. Deine Lieben 
von z Haus. Oma Hanne +++ Viel Erfolg an alle Badener und Walldorfer(die immer mehr werden XD) zu dieser Runde!!! 
Ihr schafft das! LG Eure Sophie F. +++ Lieber Sebastian , wir wünschen Dir viel Erfolg und drücken hier in Saalfeld ganz 
fest für dich die Daumen ! Liebe Grüße Toni und Familie +++ Hallo SC Eintracht-Spieler!!! Ihr seit super spitze!!!! Weiter 
so!!! Und natürlich einen Extragruß an die beste Trainerin, Mandy!! LG Marco und Carina +++ Ob Sonne, Regen, Schnee 
und Wind hoffen wir, dass du gewinnst. Und sollte es mal nicht so sein, dann sei nicht traurig Sonnenschein. 4 fette *drück-
drückdrück* Daumen nur für dich toi toi toi. Ennie und Mama +++ Hallo Katharina gib alles, Du hast noch Potential nach 
oben. Grüße vom Pappel +++ Das Öff-Team grüßt Kevin, Stan und Felix! 

Grüße


